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… Johann Grabner und Otto Eidenberger – sie stemmten sich erfolgreich gegen die Übermacht 

von Tschaturanga … 

Liebe SchachfreundInnen, 

am 26.1.2018 waren die Schachfreunde aus Tschaturanga bei uns in Mödling zu Gast. Wir hatten in 

dieser Runde einige Absagen von Mannschaftsstützen zu verzeichnen … Alexander Filler, Karl Hrdina, 

Theo Seiz, David Sonnbichler, Markus Nemetz, … viele Spieler waren an diesem Spieltag aufgrund 

diverser Gründe nicht einsatzbereit. Trotz allem hat es unser El Capitan wieder geschafft, eine 
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ordentliche Mannschaft (mit einem Elo-Schnitt von 1904) aufzustellen. Wir leben in dieser Saison von 

unserer mannschaftlichen Geschlossenheit – auch wenn einige Spieler ausfallen (und kaum einer kann 

alle Partien spielen) fallen wir kaum ab und schaffen es immer wieder auch auf den hinteren Brettern 

starke Spieler ans Brett zu bekommen.  

Diesmal hatten wir allerdings eine ganz harte Nuss zu knacken … noch nie hatten wir eine so starke 

Mannschaft als Gegner – ein Eloschnitt von 2136 ist auch für die A-Liga eine sehr starke Aufstellung. 

Und noch dazu waren unsere Schachfreunde an diesem Sonntag nicht  sonderlich freigiebig … aber 

mal langsam.  

Unser aller El Capitan Günter hatte wieder die Aufgabe 16 Spieler für die A-Liga und die 1.Klasse Süd in 

eine ideale Aufstellung zu bringen. Nach Tagen der tiefen Meditation im winterlichen Guntramsdorf 

entschied sich unser aller El  Capitan diesmal für folgende Aufstellung: Hans, Vera, Andrej, Günter, 

Otto, Johann, Oliver, Felix.  

Zum ersten Mal im Gymnasium in der unteren Bachgasse hatten wir nach wenigen Minuten mit 

technischen Problemen zu kämpfen. Das Licht in einem Teil des Saals ging aus und war nicht wieder 

anzumachen – gleich mal ein schlechtes Omen. Und zu diesem Zeitpunkt machten wir wahrscheinlich 

unseren größten Fehler in unserer bisher jungen A-Liga Geschichte. Wir riefen den Schulwart um das 

Licht wieder anzumachen und ab da nahm alles seinen Lauf …  

Und so begann an diesem Nachmittag alles mit einem Paukenschlag der nichts gutes Erahnen liess. In 

der ersten Partie die zu Ende ging musste sich unser aller El Capitan Günter seinem starken Gegner 

beugen. Die erste Niederlage von Günter in dieser A-Liga Saison. Es stand also sehr schnell 0 : 1. 

Und es zeigte sich deutlich – die erste Niederlage von Günter … und wenn der El Capitan wankt, wankt 

die ganze Mannschaft …  

Es dauerte eine Weile bis es das nächste Ergebnis feststand. Oliver hielt gut dagegen – gegen seinen 

überlegenen Gegner. Konnte aber schlussendlich seine Partie nicht halten und musste wie einige Zeit 

zuvor, Günter, die Segel streichen. Stand: 0 : 2. 

Die nächste Partie die zu Ende ging war die des Schreibers dieser Zeilen – auf Brett 1 angetreten kam 

es zum Duell mit FM Peter Sadilek – und so wie jede Serie irgendwann zu Ende geht … noch nie hatte 

ich gegen Peter Sadilek verloren … doch er hatte damals auch noch nicht seine jetzige Spielstärke. So 

reichte eine Ungenauigkeit in der Eröffnung die Peter langsam ausnutzte und so folgte das 

Unvermeidliche – 0 : 3!!  

 

Unsere Kapuzze – diesmal auf Brett 3 – hatte einen starken deutschen Landsmann als Gegner … es war 

wieder eine sehr schöne spannende Partie die Andrej hier spielte … allerdings diesmal mit einem 

besseren Ende für seinen Gegner. Aber sicher eine Partie, die wir uns mal bei einem Clubabend 

ansehen sollten. Die nächste Serie ist gerissen – erste Niederlange in Mödling für unsere Kapuzze --> 0 

: 4.   
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Und wenn man glaubt es geht alles den Bach runter – dann gibt es da ja noch unseren Fels in der 

Brandung --> Otto. In einer schönen Schwarzpartie hat er sich seinem starken Gegner 

entgegengestellt und willigte knapp vor der Zeitkontrolle in ein Remis ein. Wieder eine gute solide 

Leistung von Otto. Spielstand -->  0,5 : 4,5.  

Am allerbesten von uns allen stand am 8. Brett Felix. Auch er hatte es mit Margot Landl mit einer 

starken Gegnerin zu tun. Er spielte eine sehr gelungene Partie und hatte seine Gegnerin die ganze 

Partie über im Griff. Doch gerade am Ende – als es so aussah als ob Margot Landl sich in ein Remis 

flüchten kann, passiert Felix ein entscheidender Schnitzer. Das Unfassbare geschieht – die Partie ist 

nicht mehr zu halten und geht ebenfalls an Tschaturanga. Aber Kopf Hoch Felix – das passiert – und 

wer so starke Partien spielt – auf den lächelt CAISSA auch wieder runter (manchmal – wie in dieser 

Partie zickt sie halt ein wenig 😉 ). Doch leider Spielsstand --> 0,5 : 5,5.  

[White "Klausner Felix"] 

[Black "Landl Margot"] 

[Event "A-Liga"] 

[Site "BG Bachgasse"] 

[Result "0-1"] 

[WhiteElo "1750"] 

[BlackElo "1930"] 

[ECO "C45"] 

[Date "2019.01.26"] 
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1. e4 e5 2. Nf3 Nc6 3. d4 exd4 4. Nxd4 Bc5 5. Be3 Qf6 6. c3 Nge7 7. Bc4 Ne5 8. Be2  

Qg6 9. 0-0 0-0 10. Nd2 d5 11. Nf5 Bd6 12. Nxe7+ Bxe7 13. exd5 Bh3 14. Bf3 Nxf3+  

15. Qxf3 Bg4 16. Qe4 Qxe4 17. Nxe4 Be2 18. Rfe1 Bc4 19. Bf4 Bxd5 20. Bxc7 Rfe8 21.  

a3 Bxa3 22. Rxa3 Rxe4 23. Rxe4 Bxe4 24. Ra4 f5 25. Rd4 Kf7 26. Rd8 Rxd8 27. Bxd8  

Ke6 28. f3 Bd3 29. Kf2 Kd5 30. Ke3 Kc4 31. Be7 Bf1 32. g3 Kb3 33. Ba3 a5 34. Kd4  

b5 35. Kc5 Be2 36. f4 Bc4 37. h3 h5 38. Kd6 b4 39. cxb4 axb4 40. Ke7 bxa3 41. bxa3  

Kxa3 42. Kf8 Bf1  0-1 

Jetzt waren noch 2 Partien offen – Vera spielte gegen den älteren der Sadilek Brüder und Johann 

Grabner hatte es mit dem Routinier Zörnpfennig zu tun.  

Vera hatte eine sehr komplizierte Partie am Brett wo immer Maximilian Sadilek einen Zug schneller zu 

sein schien. Vera verteidigte sich sehr zäh wie immer. Die Partie dauerte ca. 5 Stunden doch auch Vera 

musste an diesem Tag die Überlegenheit ihres Gegners anerkennen --> 0,5 : 6:5. 

So – jetzt lag es nur noch an Johann Grabner das Ergebnis zu verschönern. Johann hatte ja eine sehr 

unglückliche Saison bisher gespielt – viele seiner Partien sahen nach der Eröffnung gewonnen aus und 

dann … immer und immer wieder glitten ihm die Partien aus der Hand. Diesmal ein scheinbar 

umgekehrter Verlauf – eine schlechte Eröffnung die so aussah als würde auch diese Partie ihren bösen 

Verlauf nehmen. Doch diesmal lag es an Johann sich zäh zu verteidigen und mehr und mehr gewann 

er die Oberhand in der Stellung. Schlussendlich  kam  ein Turmendspiel mit einem Mehrbauern aufs 

Brett – welches der routinierte Gegner ins Remis verteidigen konnte – trotz allem eine gute Leistung 

von Johann. Und so schaffte Johann mit einem Remis die Hälfte unserer Mannschaftspunkte --> 

Endstand: 1 : 7.  

[Event "A Liga"] 

 [Date "2019.01.26"] 

 [White "Grabner, Johann"] 

[Black "Zoernpfenning, Siegfried"] 

[Result "1/2-1/2"] 

[ECO "A06"] 

 

1. b3 c5 2. Bb2 Nc6 3. Nf3 d5 4. e3 a6 5. d4 Nf6 6. Nbd2 cxd4 7. Nxd4 Qc7 8. 

Be2 Nxd4 9. Bxd4 (9. exd4 $142) 9... e5 10. Bb2 Bb4 11. O-O Bc3 12. Bxc3 Qxc3 

13. Nf3 Bf5 (13... Bg4 14. h3 Bxf3 15. Bxf3 e4 16. Be2 $17) 14. Qd2 Qxd2 15. 

Nxd2 Ne4 (15... Bxc2 16. Nf3 e4 (16... Nd7 17. Rac1 Bf5 18. Rfd1 Be6 $15) 17. 

Nd4) 16. Nxe4 Bxe4 17. Bd3 Bxd3 18. cxd3 Kd7 19. f4 $1 exf4 20. Rxf4 f6 21. Rd4 

Ke6 22. Rb4 b5 23. a4 Rhb8 24. axb5 a5 25. Rba4 Rxb5 26. b4 Rab8 27. bxa5 Kd6 

28. Kf2 (28. a6 $142 Rb2 (28... Ra8 29. a7 Kc7 30. Kf2 Kb7 31. Kf3 $18) 29. a7 

Ra8 30. d4) 28... Rb2+ 29. Kf3 Kc6 30. a6 Ra8 31. h4 (31. a7) 31... Ra7 32. g3 

h5 33. e4 dxe4+ 34. Kxe4 Kb6 35. Kf3 (35. Kf5 $142 Rg2 36. Ke6 Rxg3 $4 (36... 

Kc6 37. R1a3 Rxg3 38. d4 $18) 37. Rb1+ Kc7 38. Rc4+ Kd8 39. Rb8#) 35... g5 36. 

hxg5 (36. Re4 $142 g4+ 37. Ke3) 36... fxg5 37. Re4 (37. Ke3 Rg2 38. Rb1+ Kc6 

39. Kf3 Rc2 40. Rb8 $16) 37... Rf7+ 38. Ke3 Ka7 39. Re5 Rg7 40. Raa5 Rg2 41. 

Kf3 Rd2 42. Rxg5 $8 Rxd3+ 43. Kg2 Rxg5 44. Rxg5 Kxa6 45. Rxh5 {[#]} Kb6 46. Re5 

Kc6 47. Kh3 (47. Re2 $1 $18 Kd6 48. Kh3 Rd1 49. g4 Rh1+ 50. Kg3 Rg1+ 51. Kf4 

Rf1+ 52. Kg5 Rg1 53. Kf5 Rf1+ 54. Kg6 Rg1 55. g5) 47... Kd6 (47... Rd8 $11) 48. 

Re2 Ra3 49. Kh4 (49. Re8 $8) 49... Ra8 $8 50. g4 Rh8+ 51. Kg3 Rg8 52. Re1 Kd5 

53. Re7 Kd6 54. Rf7 Ke6 55. Rf5 Rh8 56. Kf4 Rg8 $2 (56... Ra8) 57. g5 $1 $18 

Ke7 58. Kg4 Rf8 59. Ra5 $2 $11 (59. g6 $18 Rg8 60. Rf7+ Ke6 61. Kg5 $18) 59... 

Kf7 60. Ra6 Kg7 61. Rh6 Rf1 62. Rd6 Rg1+ 1/2-1/2 
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Ein ernüchternder Nachmittag  - zum ersten Mal in der A-Liga haben wir eine richtige Schlappe 

hinnehmen müssen: 

 

In der Tabelle heisst es, dass wir auf den 7. Tabellenrang zurückgefallen sind. Auf den ersten Rang 

fehlen uns 9 Punkte – vom letzten trennen uns 10 Punkte … doch Achtung – mit der unerwartet hohen 

Niederlage ist der 9. – Hernals – nur noch 3 Punkte von uns entfernt …  
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Challenge um die Mödlinger Legende 2018/19  

Nochmal zur Erinnerung - ab dieser Saison gibt es für die Top-3 Spieler (diejenigen 3 Spieler, 

welche in der Saison die meisten Punkte für unsere Vereinsfarben erzielt haben) einen Eintrag in 

der Homepage wo wir die Mödlinger Legenden jedes Spieljahres für die Nachwelt festhalten 

und nebenbei ein Abendbuffet im Restaurant PHOENIX!  

Nach 169 absolvierten Partien im Meisterschaftsbetrieb 2018/2019 haben wir 73 Punkte erzielt. Durch 

die hohe Niederlager der A-Liga halten wir zum ersten Mal bei unter 50 %. Für die Freunde der 

gepflegten Statistik --> unsere Gegner hatten im Schnitt 1678 Elo – wir selbst im Schnitt 1636  - also 

über die Saison gesehen, haben wir ziemlich nach den Erwartungen gespielt. Vielen Dank an alle 

unsere 32 Recken, die sich für Mödling ans Brett gesetzt haben. 

In Führung beim Kampf um die Mödlinger Legende 2018/2019 nach wie vor unser aller El 

Capitan Günter vor dem Jungstar Carina und dem Seniorenweltmeister der Herzen … also nichts 

neues auf den ersten 3 Rängen … nur dahinter staut es sich schon gewaltig: 

 

Nr. Name Elo Pkt. Anz EloDS

1 Rier Guenter 1914 7,5 11 1997

2 Hiebner Carina 1326 7 10 1185

3 Hrdina Karl Dr. 1928 5,5 9 1969

4 Klausner Felix 1690 5 10 1805

5 Sonnbichler Oliver 1746 5 11 1788

6 Gaspar Zdravko 1687 5 10 1667

7 Krejci Vera Marie 1344 5 12 1355

8 Wolf Julian 1353 5 7 1274

9 MK Eidenberger Otto 1978 3,5 5 2019

10 Ebner Johann Mag. 2001 2,5 6 2126

11 Bogdanov Andrej 1934 2,5 4 2072

12 Schulz Gerhard 1762 2,5 5 1668

13 Hahn Michael 1621 2,5 4 1548

14 Filler Alexander Dr. 1982 2 3 2015

15 Nemetz Markus 1886 2 3 1950

16 Grabner Johann 1894 2 8 1930

17 Winter Daniel 800 2 5 1025

18 Würth Stefan 800 2 4 1019

19 Sonnbichler David 1874 1,5 6 1960

20 Hödl Robert 1787 1,5 4 1762

21 Voboril Jonathan 1256 1,5 4 1369

22 Armbruster Roland 1125 1,5 2 1307

23 WIM Medunova Vera 2074 1 4 2195

24 Seiz Theo Mag. 1927 1 3 1935

25 Wagner Silvio,  DI. 1864 1 2 1768

26 Digdigi Mustafa 1622 1 3 1750

27 Holly Felix 1062 1 1 1477

28 Matthae Josef Ing. 1463 1 3 1470

29 Trübswasser, Wolfgang 1491 1 2 1332

30 Winter Daniel 800 1 3 1091

31 Dzino Paul 1688 0 4 1704

32 Bahr Björn 1496 0 1 1350
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Am 23.2. – nach den Semesterferien – geht es weiter. Wir sind beim Titelaspiranten SG DAW (früher 

mal SK Aljechin) zu Gast. Es wird nicht leichter … in der Zwischenzeit heisst es die Wunden lecken … 

und ganz wichtig – Aufstehn – Kapperl richten (für Andrej – die Mütze zurechtrücken) – weitergehen … 

jetzt dürfen wir uns ja nicht entmutigen lassen. Es müssen noch einige Punkte her um den Verbleib in 

der A-Liga zu sichern. Und jetzt kommen nacheinader 3 sehr harte Brocken. Unser El Capitan arbeitet 

schon unermüdlich an der neuen Aufstellung.   

In dem Sinne - haltet uns die Daumen – ich halte euch am Laufenden! 

Hans 


